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Erhöhte Brandgefahr 
in der Advent- und Weihnachtszeit

Freiwillige Feuerwehr Theiß
Niederösterreichischer Landesfeuerwehrverband

Werte Bevölkerung in Altweidling, Donaudorf, Schlickendorf und Theiß!

Das Jahr 2020 wird uns wohl noch lange in Erinnerung bleiben. Die Corona-Pandemie hat die 
niederösterreichischen Feuerwehren - und natürlich auch die FF Theiß - ebenso erfasst wie alle 
anderen Bereiche des öffentlichen Lebens. Unsere Aktivitäten waren stark eingeschränkt: 
Übungen, Versammlungen und Veranstaltungen, wie das für unsere Finanzierung so wichtige 
Feuerwehrfest, konnten nicht stattfinden. Einsätze halten sich jedoch nicht an Lockdown-
Vorgaben. So wurden wir auch heuer wieder zu insgesamt acht Einsätzen gerufen.

Für mich als Kommandant unserer Feuerwehr haben sich 2020 zwei sehr erfreuliche Dinge gezeigt:
 1. Auch wenn kaum Übungen abgehalten werden konnten, haben die Kameraden der FF Theiß die Einsätze mit 
höchster Kompetenz und Professionalität abgewickelt. Das zeugt von unserem hohen Ausbildungsstandard.  
 2. Mit Ihnen, geschätzte Bevölkerung, hat die FF Theiß einen starken Rückhalt. Auch wenn wir heuer kein 
Feuerwehrfest veranstalten konnten, kam bei der Spendenaktion anlässlich der Feuerlöscher-Überprüfung am 4. Juli 
ein Betrag von € 3.000 zusammen, der uns sehr hilft - haben wir doch jedes neue Mitglied mit Bekleidung und 
Ausrüstung im Wert von rund € 1.000 auszustatten. Dafür ein herzliches Dankeschön!

In den nächsten Tagen und Wochen hätten Sie unsere Kameraden wieder besucht, um einen freiwilligen 
Unterstützungsbeitrag zu erbitten. Zu Ihrer und unserer Sicherheit werden wir heuer auf persönliche Besuche 
verzichten. Wir haben diesem Tätigkeitsbericht einen Zahlschein beigelegt und würden uns über einen kleinen 
finanziellen Beitrag Ihrerseits für unsere Feuerwehr sehr freuen. Dies soll in den nächsten Jahren aber
nicht die Regel werden, denn der persönliche Kontakt zu unserer Bevölkerung ist uns sehr wichtig!

Stichwort neue Mitglieder: auch heuer konnten wir wieder drei Neuzugänge  in unserer Wehr 
willkommen heißen, was mich sehr freut! 
Bei Ihnen, geschätzte Bevölkerung, möchte ich mich im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Theiß 
für die Unterstützung im Jahr 2020 bedanken und ein gesegnetes Weihnachtsfest wünschen. 

Gut Wehr und bleiben Sie gesund! Martin Knapp | Kommandant

Freiwillige Feuerwehr Theiß - wir lassen nichts anbrennen!

Freiwillige Feuerwehr Theiß
Stratzdorferstraße 1 | 3494 Theiß

www.ff-theiss.at | theiss@feuerwehr.gv.at
facebook.com/feuerwehrtheiss

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!

Statistik 2020

8 Einsätze | 75 Mitglieder | 154 Einsatzstunden
1 Übung | 15 Mitglieder | 30 Übungsstunden
2 Kurse | 10 Mitglieder | 188 Kursteilnahmestunden
1 Ausbildertätigkeit  1 Mitglied | 10 Stunden
35 sonstige Tätigkeiten: Sitzungen, Instandhaltung & 
Ausrückungen | 133 Mitglieder | 229 Stunden

Jedes Jahr um die Advent- und Weihnachtszeit – wie 
auch zum Jahreswechsel – ereignen sich zahlreiche 
Brände. Meist entstehen sie durch Unachtsamkeit und 
unsachgemäßem Umgang mit Kerzen. 
Bitte beachten Sie daher zu Ihrer eigenen Sicherheit 
folgende Tipps: 
· Es wird empfohlen, den Christbaum möglichst 
 lange im Freien stehen zu lassen, um ein früh-
 zeitiges Austrocknen desselben zu verhindern. 
· Die Aufbewahrung im Innenbereich sollte bis zur 
 Aufstellung in einem mit Wasser gefüllten Topf 
 oder Kübel erfolgen, so bleibt der Baum länger 
 frisch.
· Die Verwendung von standsicheren, eventuell mit 
 Wasser gefüllten Weihnachtsbaumständern, wird 
 angeraten. 
· Sorgen Sie beim Aufstellen des Weihnachts-
 baumes für einen Sicherheitsabstand von 
 mindestens  50  cm  zu  brennbaren  Materialen.  
· Echte Kerzen immer senkrecht befestigen und 
 genügend Abstand zu den Zweigen halten.
· Stellen Sie den Weihnachtsbaum so auf, dass Ihnen 
 im Falle eines Brandes das rasche Verlassen des 
 Raumes ungehindert möglich ist. Verzichten Sie
 wenn möglich auf brennbare Stoffe wie Papier, 
 Watte, Zelluloid und Zellwolle.
· Lassen Sie brennende Wachskerzen niemals 
 unbeaufsichtigt.  Dürre Bäume brennen wie 
 Zunder, der Abbrand erfolgt mit rasanter 
 Geschwindigkeit. Daher bald entfernen, keinesfalls 
 mehr die Kerzen anzünden. Immer einen Feuer-
 löscher bzw. Eimer mit Wasser in der Nähe 
 bereithalten.

Im Falle des Falles – Ruhe bewahren!
· Mit Wasser oder Feuerlöscher sofort löschen. 
· Wenn der Löschversuch misslingt, den Raum – die 
 Wohnung – das Haus sofort verlassen, Türen zum 
 Brandraum schließen, Feuerwehr alarmieren 
 (Notruf 122), Mitbewohner bzw. Nachbarn warnen, 
 Feuerwehrkräfte an markanter Stelle (z.B. beim 
 Haustor) erwarten und einweisen.

Mitglieder
52 aktive | 15 Reservisten | 67 Gesamt

Kommando

Kommandant
Martin Knapp, Oberbrandinspektor

Kommandant-Stellvertreter:
Markus Graf, Brandinspektor

Leiter des Verwaltungsdienstes
Mario Sinek, Verwalter

Gruppenkommandanten

Hermann Winkler, Löschmeister
Patrick Kriszt, Löschmeister

Chargen & Sachberarbeiter

Atemschutz
Corinna Fichtinger, Löschmeister 

EDV
Nermin Hrustemovic, Oberfeuerwehrmann

Fahrmeister
Dominik Scheibelberger, Hauptfeuerwehrmann

Feuerwehrmedizinischer Dienst
Wolfgang Epp, Feuerwehrarzt

Nachrichtendienst
Robert Eminger, Sachbearbeiter

Öffentlichkeitsarbeit
Monika Knapp, Sachbearbeiter

Stellvertreter des Leiters des Verwaltungsdienstes
Georg Epp, Verwaltungsmeister

Wasserdienst
Stephan Nessl, Löschmeister

Zeugmeister
Hannes Neureuter, Feuerwehrmann



Die 2019 neu eingetretenen Mit-
glieder wurden nach einem Probe-
jahr zum Feuerwehrmann befördert: 
Lukas Lethay, Christoph Fock, Tobias 
Putre und Edin Beluli (von links) mit 
Kdt. Stv. Max Graf und Kommandant 
Martin Knapp (3. und 2. von rechts). 
Im Oktober 2020 wurde bereits der 
erste Kurs absolviert!

Neue Mitglieder
Wir freuen uns über neue Mitglieder 
bei der FF Theiß! Von links: Tina 
Löffler und Denise Julia Leinmüller 
mit Kommandant Martin Knapp. 
Nicht im Bild: Lukas Bruckner. 

Hochzeit!
Feuerwehrmann Sebastian Brandl 
hat am 27. Februar 2020 seine Edith 
geheiratet. Wir gratulieren  herzlich!

Instandhaltung
Auch wenn 2020 weniger Übungen 
stattfanden - unser Gerät, zum Bei-
spiel die Feuerwehrzille, musste 
trotzdem in Schuss gehalten werden!

Motor wieder gestohlen!
Leider wurde am 8. Oktober zum zweiten Mal innerhalb von zwei Jahren der 
Außenbordmotor unseres Feuerwehrrettungsboots vom ordnungsgemäß 
versperrten Liegeplatz beim Theißer Ölhafen  gestohlen. Wir sind erschüttert 
und schockiert - und vorläufig nicht einsatzfähig. Derzeit müssen andere 
Feuerwehren in unser Einsatzgebiet an der Donau fahren, das sich von Krems 
bis zur St. Georgs-Brücke erstreckt - natürlich mit erheblich längeren 
Anfahrtswegen. Der Schaden geht wieder in den vierstelligen Euro-Bereich.

Ausbildung
Gleich im Frühjahr 2020 startete die Ausbildung der neuen Feuerwehrfrauen 
und -männer. In Vorbereitung für den im Herbst geplanten Kurs „Basiswissen 
der Feuerwehr” lernten die neuen Mitglieder die Ausrüstung der eigenen 
Feuerwehr kennen. Weiters wurden die Handgriffe der Lösch- und 
technischen Gruppe erlernt und vertieft. Alle waren mit „Feuereifer” dabei!

Der erste Stern!

Brandeinsatz Gewerbepark Stratzdorf
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Zu einem von einer Brand-
meldeanlage ausgelösten 
Alarm in einem Gewerbe-
betrieb wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Theiß am frühen 
Abend des 4. August 2020 
gerufen.

Beim Eintreffen schlug den Einsatz-
kräften bereits dichter Rauch aus 
einem Brandabschnitt im rück-
wärtigen Teil des Objektes ent-
gegen.

Unverzüglich wurde von Einsatz-
leiter Martin Knapp die Alarmstufe 
erhöht und sechs weitere Feuer-
wehren zum Brandeinsatz nach-
alarmiert, ebenso das Rote Kreuz 
Krems und die Polizeiinspektion 
Hadersdorf. Das Gebäude war von 
den Mitarbeitern zuvor schon  
vorbildlich evakuiert worden.

Unter Atemschutz wurde die Brand-
bekämpfung sofort aufgenommen. 
Parallel dazu wurde mit einer 

Rettungssäge ein Rolltor aufge-
schnitten und ein weiterer Atem-
schutztrupp ging mit einer Lösch-
leitung in das Gebäude vor.  Ein 
dritter Atemschutztrupp drang, 
ebenfalls mit einer Löschleitung, 
aus einem Nachbarraum zum 
Brandherd vor.

Das Brandgut wurde unter Atem-
schutz aus dem Brandraum be-
fördert und in einer vom Betrieb 
bereitgestellten Metallbox gelagert. 
Diese wurde nach dem Einsatz von 
einem Entsorgungsunternehmen 
abgeholt und einer fachgerechten 
Entsorgung zugeführt.

Mittels Belüftungsgeräten wurde 
der Brandrauch anschließend aus 
dem Objekt gedrückt. Durch die 
vorbildliche Zusammenarbeit mit 
der Firma konnte der Brandschaden 
auf die Ausbruchstelle beschränkt 
werden.

Kurz nach 19 Uhr konnten die 
ersten Feuerwehrkräfte vom Ein-
satzort abrücken. Unsere Feuer-

wehr stellte anschließend für 
mehrere Stunden eine Brandwache. 
Das am Einsatzort anwesende Rote 
Kreuz und der Feuerwehrarzt 
mussten bis auf eine geringfügige 
Verletzung an einem Finger nicht 
einschreiten und standen während 
des gesamten Einsatzes vor Ort in 
Bereitschaft. 

Eingesetzte Kräfte:
Ÿ FF Gedersdorf
Ÿ FF Grunddorf
Ÿ FF Hadersdorf
Ÿ FF Kamp
Ÿ FF Krems/Donau
Ÿ FF Rohrendorf
Ÿ FF Theiß
Ÿ Polizei
Ÿ Rettung
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